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DAS REIFEGRADMODELL
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1. Erhebungswelle 2024 – eine weitere ist im September geplant (tba)

KOOPERATION TOURISMUS NRW UND FH WESTKÜSTE

UND
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Rahmendaten

REIFEGRADMODELL SMART DESTINATION

• Selbst-Check für touristische Regionen und Orte mit ca. 150 Fragen zum Thema Smart 
Destination

• Trennung in 4 Ebenen mit je ca. 30-40 Fragen

• Misst den Ist-Zustand der Smartness aus DMO-Perspektive (Regionen und Orte)

• Identifikation von Handlungsfeldern zur Weiterentwicklung der Region/des Ortes

• Widerspiegeln von aktuellen Marktgegebenheiten (Stand = 2024)
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Integriert als Self-Checks

REIFEGRADMODELL
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Visualisierung – Self-Checks

REIFEGRADMODELL
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Visualisierung – Self-Checks

REIFEGRADMODELL
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Visualisierung – Self-Checks

REIFEGRADMODELL
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Juni 2024 - Neuauflage

LEITFADEN SMART DESTINATION

Bildquelle Titelbild: Dingdener Heide - Person fotografiert See aus Schwebezelt heraus © Johannes Höhn, Tourismus NRW e.V.
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Vom Marketing zum Management

VERÄNDERUNGEN IM DESTINATIONSMANAGEMENT

.

Eigene Darstellung basierend auf Schrader, 2017, S. 79-81 in DZT, Horster, 2022: Die Innenperspektive der DMO der Zukunft.
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Digitale Ausstattung / Digitale Anwendungen / Dateninfrastruktur

BESTANDTEILE EINER SMART DESTINATION

Eigene Darstellung.
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Digitale Ausstattung / Digitale Anwendungen / Dateninfrastruktur

BESTANDTEILE EINER SMART DESTINATION

Eigene Darstellung basierend auf Deutsche Zentrale für Tourismus e.V. (DZT), 2020: Open Data im Deutschlandtourismus, S. 19.
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Entlang der Customer Journey

DIE SMART DESTINATION

Eigene Darstellung.



1313

Aufgaben der DMO der Zukunft

SMART DMO

Eigene Darstellung basierend auf Gretzel, 2021: The Smart DMO: A new step in the digital transformation of destination management
organizations, S.7 in DZT, Horster, 2022: Die Innenperspektive der DMO der Zukunft.



1414

DIGITALE ANWENDUNGEN



DATEN-
VERTEILUNG UND
DATEN-
SICHTBARKEIT

Bildquelle: Pixabay / tungnguyen0905
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DATENVERTEILUNG UND DATENSICHTBARKEIT
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Wie attraktiv sind Ihre Daten für andere zur Weiternutzung?

ATTRAKTIVITÄT DER DATEN
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Wie gut sind die digitalen Anwendungen, die Sie Ihren Leistungsträgern bieten?

ENABLING DER LEISTUNGSTRÄGER
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Wie gut sind digitale Anwendungen, die Sie externen Akteuren zur Verfügung stellen?

ENABLING EXTERNER AKTEURE
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Wie gut ist die Abstimmung zwischen Ihnen und Ihren Partnern in Bezug auf die 
Bereitstellung von offenen Daten für Dritte?

KOORDINATION
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In welchem Umfang nutzen Ihre Partner die durch Sie zur Verfügung gestellten Daten weiter?

INTERNER NUTZUNGSGRAD
intern
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In welchem Umfang nutzen Externe die durch Sie zur Verfügung gestellten Daten weiter?

EXTERNER NUTZUNGSGRAD
extern
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Wie prominent werden Ihre Daten bei internen Datenabnehmenden dargestellt?

DATENSICHTBARKEIT INTERN
intern
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Wie prominent werden Ihre Daten bei externen Datenabnehmenden (Google, 
outdooractive, etc.) dargestellt?

DATENSICHTBARKEIT EXTERN
extern
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Wie gut ist der Status Quo der Datenverteilung und Datensichtbarkeit insgesamt?

GESAMT



FUNKTIONS-
UMFANG
DIGITALER
ANWENDUNGEN

Bildquelle: Pixabay / satheeshsankaran
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FUNKTIONSUMFANG DIGITALER ANWENDUNGEN
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Wie gut sind die touristischen Angebote in Ihrer Region/Ihrem Ort online buch- oder 
reservierbar?

ONLINE-BUCHBARKEIT
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Wie gut sind die Möglichkeiten, bei Ihren Leistungsträgern digitale Tickets im Vorfeld zu 
kaufen?

DIGITALES TICKETING
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Wie gut sind die Möglichkeiten digitaler Check-Ins in Ihrer Region/Ihrem Ort?

DIGITALER CHECK-IN
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Wie gut ist das Meldewesen in Ihrer Region/Ihrem Ort digitalisiert?

DIGITALES MELDEWESEN
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Wie gut können sich Gäste in Ihrer Region/Ihrem Ort mithilfe von digitalen 
Navigationssystemen (bspw. Google Maps) orientieren?

NAVIGATION
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Wie gut sind die Möglichkeiten für Ihre Gäste sich bei Aktivitäten wie Radfahren oder 
Wandern entlang thematischer Routen digital zu orientieren?

THEMATISCHE ROUTENFÜHRUNG
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Wie gut sind die digitalen Services mit Standortbezug (bspw. Aktivitäten in der Umgebung)?

LOCATION BASED SERVICES
LBS
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Wie gut ist die Datenbereitstellung und deren Abruf (über digitale Anwendungen) bei 
auditiven Formaten?

AUDIO-GUIDES
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Wie gut werden Virtual- und Augmented Reality in Ihrer Region/Ihrem Ort bereits genutzt?

VIRTUAL- UND AUGMENTED REALITY
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Wie gut nutzen Sie KI zur Personalisierung und Individualisierung? 

PERSONALISIERUNG MITTELS KI
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Wie gut werden digitale Anwendungen in analoge Beratungssituationen integriert? 

DIGITAL-ANALOGE SCHNITTSTELLE
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Wie gut werden Daten zu Besucheraufkommen und –strömen in einem Destination Dashboard 
zusammenfassend dargestellt?

DESTINATION DASHBOARD
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Wie gut ist der Status Quo der Funktionsumfang digitaler Anwendungen insgesamt?

GESAMT



USER EXPERIENCE
DIGITALER 
ANWENDUNGEN

Bildquelle: Pixabay / FiveFlowersForFamilyFirst
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USER EXPERIENCE DIGITALER ANWENDUNGEN
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Wie gut (Nutzungserlebnis; User Experience) werden Ihre Daten in Ihren digitalen 
Anwendungen dargestellt?

EIGENE ANWENDUNGEN
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Wie gut (Nutzungserlebnis; User Experience) werden Ihre Daten in externen digitalen 
Anwendungen dargestellt?

EXTERNE ANWENDUNG
extern
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ZENTRALER LOG-IN
Wie gut und in welchem Umfang werden Nutzungsdaten Ihrer Gäste über Ihre eigenen 
digitalen Anwendungen erfasst und evaluiert und ggf. bereits in Wert gesetzt?
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Wie gut werden die Potenziale einer digitalen Gästekarte bereits genutzt?

DIGITALE GÄSTEKARTE
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Wie gut ist die User Experience (Nutzungserlebnis) digitaler Anwendungen vor Ort?

NUTZUNG DIGITALER ANWENDUNGEN VOR ORT
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Wie gut werden die Potenziale, die sich durch Gamification-Ansätze bieten, bereits in Ihrer 
Region/Ihrem Ort ausgeschöpft?

GAMIFICATION
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Wie gut ist die User Experience (Nutzungserlebnis) digitaler Anwendungen für Ihre Gäste 
insgesamt?

GESAMT



MOBILITÄT

Bildquelle: Pixabay / gregroose



5151

MOBILITÄT
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Wie gut ist Ihre Destination mit digitalen Bezahl-Tools für Mobilitätsangebote ausgestattet?

DIGITALE BEZAHLUNG VON MOBILITÄTSANGEBOTEN
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Wie gut ist Ihre Destination mit digitalen Tools für die Orientierung und Steuerung des 
Mobilitätsverhalten ausgestattet?

ANGEBOT DIGITALER SERVICES FÜR 
MOBILITÄTSANGEBOTE
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Wie gut ist Ihre Destination mit Sharing-Angeboten ausgestattet?

INTERMODALITÄT UND SHARING-ANGEBOTE
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Wie gut ist der Status Quo an digitalen Anwendungen mit Bezug zur Mobilität für Ihre 
Gäste insgesamt?

GESAMT



RELEVANZ-
BEWERTUNG

Bildquelle: Pixabay / 1150199



5757
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Wie wichtig ist Ihnen die Datenverteilung und die Datensichtbarkeit?

DATENVERTEILUNG UND DATENSICHTBARKEIT
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Wie wichtig ist Ihnen der Funktionsumfang digitaler Anwendungen?

FUNKTIONSUMFANG DIGITALER ANWENDUNGEN
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Wie wichtig ist Ihnen das Nutzungserlebnis digitaler Anwendungen?

USER EXPERIENCE DIGITALER ANWENDUNGEN
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Wie wichtig sind Ihnen digitale Anwendungen im Bereich der Mobilität?

MOBILITÄT



KENNTNIS-
STAND

Bildquelle: Pixabay / WOKANDAPIX
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KENNTNISSTAND
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Wie hoch ist Ihr Kenntnisstand zur Datenverteilung und zur Datensichtbarkeit?

DATENVERTEILUNG UND DATENSICHTBARKEIT
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Wie hoch ist Ihr Kenntnisstand zum Funktionsumfangs digitaler Anwendungen?

FUNKTIONSUMFANG DIGITALER ANWENDUNGEN
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Wie hoch ist Ihr Kenntnisstand zum Nutzungserlebnis (User Experience) digitaler 
Anwendungen?

USER EXPERIENCE DIGITALER ANWENDUNGEN
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Wie hoch ist Ihr Kenntnisstand zu digitalen Anwendungen im Bereich der Mobilität?

MOBILITÄT



ÜBER-
GEORDNETE
ASPEKTE

Bildquelle: Pixabay / StockSnap
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ÜBERGEORDNETE ASPEKTE
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Wie hoch ist der Mehrwert, der sich für Ihre Gäste durch digitale Anwendungen ergibt?

MEHRWERT
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Wie gut sind die Möglichkeiten, um Ihre Partner finanziell und personell bei der 
Umsetzung von digitalen Anwendungen zu unterstützen?

RESSOURCEN
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Wie gut können Sie Ihren Partnern Vorgaben zu deren digitalen Anwendungen machen 
und wie gut werden diese Vorgaben eingehalten?

DURCHSETZUNGSMÖGLICHKEITEN
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Wie gut funktioniert Ihre Koordination zur Etablierung von digitalen Anwendungen in Ihrer 
Region/Ihrem Ort?

KOORDINATION
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Wie gut passen Ihre Maßnahmen zur Weiterentwicklung relevanter digitaler Anwendungen 
zu den gegebenen Rahmenbedingungen?

RAHMENBEDINGUNGEN
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Wie gut können Sie auf Externe (bspw. Einzelhandel) einwirken, um digitale Anwendungen so 
weiterzuentwickeln, dass sie zu Ihren Zielen passen?

EINFLUSSMÖGLICHKEITEN
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In welchem Umfang nutzen Sie Ihre Möglichkeiten, um Ihre Partner, über das Thema 
digitale Anwendungen zu informieren und zu sensibilisieren?

WISSENSTRANSFER
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Wie gut nutzen Sie Künstliche Intelligenz, um Prozesse mit Bezug zu digitalen Anwendungen 
zu optimieren?

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ
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Wie gut ist der Ausbaustand (Status Quo) bei digitalen Anwendungen insgesamt?

AUSBAUSTAND



VERNETZUNG 
DER 
KATEGORIEN 
MITEINANDER

Bildquelle: Pixabay / geralt
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Digitale Ausstattung / Digitale Anwendungen / Dateninfrastruktur

BESTANDTEILE EINER SMART DESTINATION
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VERNETZUNG DER KATEGORIEN MITEINANDER
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Wie gut ist die Dateninfrastruktur mit den Digitalen Anwendungen verbunden, damit Daten 
ungehindert fließen können?

VERNETZUNG DATENINFRASTRUKTUR ZU 
DIGITALEN ANWENDUNGEN
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Wie gut sind digitale Anwendungen mit der digitalen Ausstattung verbunden?

VERNETZUNG DIGITALE ANWENDUNGEN ZU 
DIGITALE AUSSTATTUNG
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Wie gut werden vor Ort touristisch relevante Daten mittels digitaler Ausstattung
(bspw. Sensorik) erhoben?

VERNETZUNG DIGITALE AUSSTATTUNG ZU 
DATENINFRASTRUKTUR
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Wie gut werden Daten an die digitale Ausstattung übertragen?

VERNETZUNG DATENINFRASTRUKTUR ZU 
DIGITALE AUSSTATTUNG
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DAS REIFEGRADMODELL
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